Stadt Bismark (Altmark) Beschlussvorlage

Wabhlperiode 2019 — 2024

X éffentlich
Amt /Einbringer Datum: Beschluss Nr.
Bauamt 24.10.2022 BV 324/2022
UBeratungsfolge Sitzungstermin:
Ortschaftsrat Steinfeld
Ausschuss fir Bau-, Wirtschaft-, Tourismus- und Sportférderung 07.11.2022
Hauptausschuss der Stadt Bismark (Altmark) 15.11.2022
Stadtrat 23.11.2022
Betreff:

Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans ,Solarpark Steinfeld West, der
Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) — Ortschaft Steinfeld

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat der Stadt Bismark (Altmark) beschlief3t,

- im Parallelverfahren zur 1. Anderung des Teilflachennutzungsplanes der Einheitsgemeinde
Stadt Bismark (Altmark) - Ortschaft Steinfeld vom 23.02.1994 die Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans ,Solarpark Steinfeld West* geman § 12 BauGB fur ein Sonderge-
biet Photovoltaik SO PV.

- Die Finanzierung der Aufstellung des vorhabenbezogenen B-Plans erfolgt auf der Grundlage
einer zwischen der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) und der Firma Burgersolarpark
Steinfeld GmbH & Co. KG, Steinfelder Dorfstralte 5, 39628 Bismark OT Steinfeld abzuschlie-
Renden Kostenubernahmevereinbarung.

- Fur die Durchfihrung der Aufstellung erfolgt der Abschluss eines stadtebaulichen Vertrages
(§11 BauGB) einschlie3lich Durchfiihrungsvertrag (§12 BauGB) mit der Firma Birgersolarpark
Steinfeld GmbH & Co. KG, Steinfelder Dorfstralle 5, 39628 Bismark OT Steinfeld.

Annegret Schwarz
Blrgermeisterin

Begriindung:

Ein privater Investor, die Firma Burgersolarpark Steinfeld GmbH & Co. KG, Steinfelder Dorfstral3e 5,
39628 Bismark OT Steinfeld, hat einen Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans fur das in der Anlage dargestellte Gebiet, bestehend aus 2 Teilflachen, gestellt. Der Investor be-
absichtigt die Errichtung und den Betrieb einer Photovoltaik (PV)-Freiflachenanlage auf diesen land-
wirtschaftlich genutzten Flachen innerhalb der Gemarkung Steinfeld. PV-Freiflachenanlagen sind als
bauliche Anlagen im Auflenbereich nicht zuldssig (§ 35 Abs.1 Nr.8 BauGB).

Zur Schaffung von Baurecht wird ein vorhabenbezogener Bebauungsplan gemal § 8 Abs. 1 BauGB
i.V.m. § 12 BauGB (Vorhabenbezug) aufgestellt.

Wahrend ein Flachennutzungsplan geman §§ 5 ff BauGB ein vorbereitender Bauleitplan (Darstellung
der beabsichtigten stadtebaulichen Entwicklung) ist, handelt es sich bei einem Bebauungsplan gemaf}
§§ 8 ff BauGB um einen verbindlichen Bauleitplan (rechtsverbindliche Festsetzung fir die stadtebauli-
che Ordnung). Bebauungsplane sind gemaf § 8 Abs. 2 BauGB aus einem Flachennutzungsplan zu
entwickeln (Entwicklungsgebot).




Finanzielle Auswirkungen: /

Empfehlung der Verwaltung:

Anlagen:

Antrag des Vorhabentragers

Kostenlbernahmeerklarung

Ubersichtskarte

Kartenauszug mit Abgrenzung des Geltungsbereiches

Auflistung der Uberplanten Flurstlicke mit Ackerzahl (Investor)

Abgleich mit den Leitgedanken zu PV-Anlagen

Kartenauszug mit Darstellung der Bodenpunkte im Geltungsbereich (EHG)
Berechnung der Bodenpunkte (EHG)

Anhorungsergebnis - Ortschaftsrat:
Das Anhorungsergebnis wird allen Stadtraten nach Durchfuhrung der Ortschaftsratssitzung bekannt-

gegeben.

Beratungsergebnis - Ausschuss fiir Bau-, Wirtschafts-, Tourismus- und Sportférderung:
Jar ... Nein: ............ Enthaltung: ............

Beratungsergebnis - Hauptausschuss:
Ja: ...l Nein: ............ Enthaltung: ............

Beratungsergebnis

Gremium: Sitzung am:
Stadtrat Stadt Bismark (Altmark) 23.11.2022
Einstimmig Mit Stimmen- Ja | Nein | Ent. | Mitwirkungs- laut Be- abweichen-
mehrheit verbot (It. § 33 schluss- der

KVG LSA) vorschlag Beschluss-
] L] vorschlag

Ja[] | Nein[] [ ]

(s. Rickseite)

Vorsitzender des Stadtrates: Blrgermeisterin:




	Kontrollkästchen10
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	OLE_LINK2
	OLE_LINK1
	FAuswirkung
	Anlage
	Kontrollkästchen11

